
Gene können sich im Lauf der  zufällig verändern.

Das kann von Vorteil sein: ein Kind kann besonders stark werden oder ein

 besonders süß. Diese Veränderungen können aber

auch Nachteile haben: einem  können nicht alle

Glieder wachsen oder eine Pflanze kann nur kümmerliche kleine

 bekommen.

Die Evolutionslehre geht davon aus, dass sich die  in

der Natur durch solche zufälligen  entwickelt hat: Was

besser war, hat überlebt, was schlechter war, ist ausgestorben.

Je näher  verwandt sind, desto ähnlicher sind ihre

Gene und Chromosomen. Der Mensch hat 46 , in

denen die Gene sitzen. Der Schimpanse hat 48, das Schwein 38, der

 78. Aber nicht nur auf die Anzahl der Chromosomen

kommt es an, sondern auch darauf, wie die  darin

beschaffen sind.
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